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IlltelligenMatt Mr Macher Zeitung Nr. 64.
(579—1) Nr. 1188.

Edic t .
Das k. k. Lcmdesgericht Laibach

gibt bekannt, daß nbcr die Klage des
Herrn Freihcrm von Lazarini, dnrch
Hcrru Dr . Pfcffcrcr, (I0 i)r.i08. 2ten
März 1807, Z. 1188, wider Herrn
Andreas von Premerstein und wider
Maria Kerchnc, verehel. Schmutz, nnd
deren (trben nnd Rechtsnachfolger, alle
uuh^anntcn Aufenthaltes, wegen Ber-
jcihrt- nnd Erlofchcnerklä'mng der an:
^" tc Nntzing für Herrn Andreas von
-premerstein ans dem äiansvertrage voin
^ - Februar 1808 ob des Kaufes nnd
^ s dafür bezahlten Kanffchillinges pr.
4 l ^ 0 f l . , und der für Viaria Kcrchne,
vcrchel. Schmntz, ans den: daranf fu-
pcrintabnlirten Urtheile vom 3 1 . De-
cember 1822 ob 481 st. 48V, kr.
sammt üverc. Zinfcn feit 15. Jun i
N")7 l:. ̂ . ^ ^.. haftenden Rechte die
^agjatzung zur mündlichen Verhand-
lung auf den

1- J u l i 1 8 6 7 ,
Vormittags 9 Uhr, vor diesem Ge-
richte angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Allfenthaltes
dcr hlcuge Hof- und Gerichtsadvocat

bestellt worden sei.
Dessen werden die Geklagten we-

gen allfälligcr eigener Wahrnehmung
ihrer Rechte hiemit verstäudiget.

Laidach, am 5. März 1867.

(580—1) Nr. 1189.

(5 d i c t.
Das k. k. Laudcsgcricht Laibaäi

grbt bekaunt, daß über die 5llage des
Herrn Heinrich Freiherrn von Laza-
rini durch Hcrru Dr . Pfcffcrer, wider
Herru Iohanu Bapt. Drobuitsch ,md
dessen Erden uud Rechtsnachfolger, alle
undckauuten Aufeuthaltcs, wcgcu Ver-
jährt- uud C'rlofchcuerkläruug'der ans
dcm Kaufcontractc vom 34. Jun i 1810
uud 23. December 1811 ob des Ei-
gcnthnms-Devolutivtitcls dcr Wornea-
ger Gült am Gute Rutziug seit 23tm
December 1811 haftenden Rechte die
Tagsatzung zur miiildlichcu Verhand-
lung auf dcu

1. J u l i 1 8 6 7 ,
Vormittag 9 Uhr, vor diesem Ge-
richte augeordnet uud deu Geklagten
wegcu ihres uubckauuten Aufcuthaltes
dcr hiesige Hof- und Gerichtsadvocat
Herr Dr. Goldncr als Ouliitor ^ä lio-
tuin bestellt worden sei.

Hicoon werden die Geklagten we-
gen allfälliger eigener Wahrnehmung
ihrer Rechte verständiget.

Laidach, am 5. März 1867.

(559-2) ' Nr. 5477

Dritte exec. Feilbietmiss.
Vom k. t. Beziilt-amte Kraiuburg als

Gericht wild hicmil tuudgcmachl:
Ei« wi ld, dazu der mit Bescheid vom

26. October1866, Z, 5477, auf deu 8lc„
Müiz d. I , angeordnetsn zweiten Fcilbie. ^
tuug lein Kauflustiger erschien, zu dcr
uns dcn

9. A p r i l d. I .
aus^cscht-ttlicticil dritten Fcilbictung dcr
°km Johann Markouz von Echcjc gehö-
l'!M> Rcalüäl mit dcm voiigni Anhange
Utjch'ittcn werden, l

K. l. Bcmkömnt Krainburg als Gc-
l'cht, mn 8. Vtärz 1867.

' ( 545 - l ) Nr. 2679.

BcklNtlltmachuug.
Von dem gefertigten Vezirlsamle als

Gericht wird öffcnll'ch bekannt gemacht,
daß dcr unbekannt wo befindlichen Agnes
Lach von Rcsburc odcr ihren all fälligen
Erben cin Curator in dcr Person des
Franz Gollob von Rceburc aufgestellt
und dcr Executiousbcschcid vom 3. Dc.
cembcr 1866, Z. 2679, diesem zugestellt
worden sei.

.ss. k. Aczilksamt Treffen als Gericht,
am 18. Februar 1867.

"(577—1) Nr. 292.

Erccutive Feilbietung.
Von dem k. k. Aczirksamtc Radmauus»

dorf als Gericht wird hicmit bekannt gc<
macht:

Es sei iibcr das Ansuchen des Ma t .
thäus Polauc von Rccic gegen Josef To .
maäic von VcldcS wegen aus dem gcricht»
lichen Vergleiche vom 20. M a i 1865,
Z. 2043, schuldiger 70 fl. ö. W. c >. <>.
in die exccutmc öffentliche Versteigerung
dcr dem Letztcrn gehörigen, im Grund,
buche dcr vormaligen Herrschaft Veldcs
»»!, Urb . -Nr . 480'/^ und 4^5 vorkom.
mendcu Ä^alitätcn, im gerichtlich erhöbe,
ncn Schäl.ulngöwerthc von 1449 fl. 50 kr.
ö. N . , gcwiliigct nnd zur Vornahme der-
selben die drci lxceutivtn Fcill'ictnugstag.
sahungcn auf dcu

2 6. M ä r z ,
2 6. A p r i l und
2 7. M a i 1 8 6 7 .

jedesmal Vormillagö um 9 Uhr, hicrgc»
richlö lnit den! Anhange bcslimmt worden,
daß die feilzubietenden Realitäten nur bei!
der Ishtcu Fcilbictuna, auch nuler dem!
Echätzuu^wcrthe an den lllicisibictendcu
hintangegebcn werden.

DaS Schätzuug^protokoll, dcr Gruud.
buchöcrtract und die ^icitatiou^bedinguissc
lönncu bei diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichen Aint^stundcn eingesehen werden.

K. k. Vczivlsamt ^ladmanniidoif als
Gericht, am A l . ^äuncr 1867.

" ( 5 6 ? - Y ^ Nr?71577

NclicillNions - Ucchmmlng.
Vom l. l . Beznl^amtc Planina nlS

Gericht wiid hicmit bekannt gemacht:
E? sei ul'ci Ansuchen dcö M^thiaS

Wolsingcr vou Planina in die Ncassumi-
rnng dcr Ncücilotion tcr rom mt'j. Edn.n'd
Glispari dnrch scincn V^tcr Anlon Ga<
spciri von Plmmia cislandcncn Realität
'»!>Netf »Nr. 146 m! HaaSbcrg, im Schätz-
werthe von 1768 f l . " W li-. 0. W., auf
Gefahr und Noslcn des ErstchcrS gcmil«
liget, und zu deren Vornahme die Tag»
sat^iin^ auf den

2 3. A p r i l 1 8 6 7 ,
Vormittag 10 Uhi-, in der Gcrichtc<l('.nz'ci
angcoiduct weiden, bei welcher die Rca>
liläl unch unter tcni Schät^wcrthe hintan-
gcqel-cu werden wilri'e. Zugleich wnd
belaünt gegcdcl'. daß den Tabu larMid i -
gcru Franz Noz^nc auö Maumz nnd
Johann Davia anö L^ase, wcgcn ihres
unbe anntcn Aufcnllialtc.' Nerr An'on!
.ttl,chau von Mauuiz ,,nn '('üi-'lc)!- l><1
»l.''"'-' bcslcllt worden ist.

K l. Äc^ feamt Planina am 10ten
Banner 1867.

"(557^2) "̂  M7l4l87

Zwcitc cicc. Feilbictmtj,.
Vom l. f. Bczili^amic P l a i n s a l ^

Gciicht wild im Nachhanae zu dem Edicts
vom 12. Iälnicr 1867, Z. 7383, i» dcr,
ExeculionSsachc dcr Mmia Milauz'schcn
Verlas'Uiasss, tii,ch den Curalor Herrn
Maihiaö Noiren von Plauina, gcg^n ^o»
hann Nuölau von Vdasc ,'!" 34 l f l . 73 l>.
''. ". .̂ bckdnni sscuiacht, daß zur eislcil
Re.'.lfeiil'iclün^^tags^tzllUs! lein Kauflnsti>'
gcr crschicncn isl, weshalb

am 2 6. M ä r z d. I .
zur zweiten Tagsatzung gcschrillcn weldcn
wiid.

5k. k. Gezirtsamt Planina als Gericht,
am 26. Fcbruar 1867.

! (493-1) Nr. 6277.

Nclicitations-Gdict.
Vom k. l. Vczirköamtc Kraindurg als

Gc>icht wird bekannt gemacht:
Eö sei ubcr Ansuchen oeö Andreas

Trclc von Ilouk die Nclicitation dcr vom
Josef Kroner von Prcdosljc erstandturu,
iin Glunobnchc dcr Herrschaft Egg ob
Krainbura. ^«b Nctf..^)ir. 192 und Pfarr»
Hof Kraiuburg >u!i Uib. Nr. 53 vorkommen-
ocn Mühlrcalilät wcgcn nicht zugehalte-
ner LicitalionSbcdingnissc auf Gcfahr und
Kosten deS Eistchcrö bewilliget nud zu
deren Vornahme die Tagsatzung auf den

10. A p r i l 1 8 6 7 ,
Vormittags 9 Uhr , mit dem Anhange
hicramtö angeordnet worden, daß die Feil-
zubietende Realität allenfalls auch unler
dem Schützungswcrlhc hintangcgcbcn wer«
den würde.

tt. k. Vczirlsamt Krainburg als Gc<
richt, am 21. December 1866.

"Ž447II2) Nr. 5640.

Executive FM'ictung.
Von dem k. l. AczirkSamte Obcrlaibach

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Hö sei üdcr das Ansuchen des Herrn

F> an; Gollod von Obcrlaibach, ale< Niacht-
Haber dciü Iohauu Cvculel v»u cbeudoit,
gcgeu Anton M'cn von Villichgratz wegen
auS dem ^ahluiig^anflrayc vom 25. Scp<
lcmber 1865, Z. 5360, schuldiger 457 f l .
44 kr. ö. W. <'. .̂ l'. in die executive
ofpl'll'ichc Vcistcigciung der dem Letzter»
gehörigen, im Gruudbuchc dcr vormaligen
Herischafl Pillichgratz >u!> Rclf.-?tr. 153
oorlomlnenden Realität sammt An« nnd
Hugcl'ör, im gc>iä,tlich erhobenen Schäz.
zungi'wcrthc vou !05)0f!. ö,W., gewilligct
und ^nr Vornahme derselben die cxecutivcn
Fcilbictnngs'Tagsatzuugen anf den

5. A p r i l ,
7. M a i und
8. J u n i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittag« »m 9 Ul'r, uud zwar
die klslc und zweite in der hiesigen AmtS-
lauzlci und die drille '" !<"'<» der Renlilät
mit dein Anhange l)cstiiumt wordcn, dnsî
die feilzubietende Rcalüät nur bei der letzten
Fcildiclliug auch unter dem Schätzungs'
werthe au dc» Meislbictcudcu hiutnn^e.
geben wcrdc.

Das Hchätzuugöprolokoll, dcr Grund»
l'uchserNaet uud die ^icitalion^bcdingnisse
lönnen bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichlli Amt^stlindcn eingesehen wcrdcn.

K. k. Bzirköamt Olmlaibach al^ Ge-
richt, am 10. Dccemver 1866.

( 4 4 6 - 2 ) Nr. 389.

Grccutive Fcilbietung.
Voil dem l. l. Vczi,lSamte Obcrlaibach

ale Geiicht wiid hiemil bclanüt gemach!:
Es sei nbcr das Auslichen des Joses

^l'^,r von Dobil i iue, Bc^i i l Umgebung
^aibachc«, gegen Anlon Adle,- vo» G.räutl)
H^'. ' Nr. 65 wcgcn alii^ drm Vergleiche
vom 20. December 1861, Z.4675, schul-
diger 120 f l . ö. W. <'. ». <'. in die rfecu«

! tivc öffcullichc Vci'strisscl'ung dcr dcn> ĉtz<
lern gehörigen, im Gi'imdbuche der vor«
maligcn Hellsch,,fl ^oüsch 6>i!> Reclf.-Rr.
6'2/,' uoliolumcndcn Rcaliläl sanimt An<
und Zügelör, im gerichüich cihobcncn
Schöl.'un'a0wc!lhe von312fl . 80 l r . d.W.,
gcwilliget uud zur Vornahme derselben die

auf den
6. A p r i l ,
8. M a i uud
8. I n n i 1 8 6 7 ,

jedesmal VoowtlaaS um 9 Uhr, in der
h'ssigcu Amls l^z lc i mit dcm Anhange
bc,liuunt worden, daß die fcil;nbielcndt
Nealiiät nur bei dcr lchlcn sscilbicluug
auch ul^tcr dcm Sä,ätzliug?>ve>lhc an den

^ Mcislbictcudcu hintaugencbcn wcrdc.
^ Das Schätzu»g5protoioll, dcr Grund»
bnchscrtiact u»d die Lici!atiol'5bedmguisse
liinnen bci diese», Gerichte in den gcwohn<

, lichl'n Amtßstunden cingeschen werden.
K. l. Bezirk?aml Obeilaibach als Gc>

licht, am 27. Jänner 1867,

(584)

HKfmldamtliche
Malm.

D o n n e r s t a g dcu Aasten
M ä r z werd/n während der
gewöhnlichen Amtöstunden in dem
hierortigen P f a n d a m t e die im
Monate

Jänner 1866
versetzten und seither weder ausge-
lösten noch umgeschriebenen P f a n -
der an den Meistbietenden verkauft.

Laibach, den 18. M ä r z 1867.

(448—2) Nr. 5472.

Ermltivc Frilbictung.
Von dcm l. l. Aezirlsamte Oberlaibach

als Gericht wird hicmil bekannt gemacht:
Es sei über das Ausuchcn des Herrn

Franz Ogrin, Machthaber des Herrn An<
rrcas 5iocevar von Obcrlaibach, gegen
Johann Lclan von Geräuih wcgcn aus dcm
Vergleiche vom 15. April 1864, Z. 1189,
schuldiger 35)5 f l . i). W. l̂ . 8, c. in die
executioc öffentliche Versteigerung der dein
Letztcrn gehöiigcn, iiu Grundbnchc der
Hcrischaft Voitsch ^n!» Rcctf,.Rr. 510 uor^
lommeudcu Realität samiut Au< und Zuge-
hör, im gerichtlich crhobcucn Schätzungs«
werthe oon 3783 f l . 40 lr. 0. W., gcwil^
ligct n»d znr Vornahinc derselben die
erecutiven Real - Fcilbiclungstagsatznngcn
auf den

5. A p r i l ,
7. M a i nud
8. I n » i 1 8 6 7 ,

jcdcsmal Vormiüags nm 10 Uhr, in dcr
Amtötanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, oaß die feilzubietende Realität nur
bci dcr lctzlcn Fcilbiclung auch unter dem
Schätznngswcilhc au dcn Ä^'isthictcndcn
hiutan^cgcbcn wcrdc.

Das Schätzliugsl'rotokoll, der Grund«
bnchseftract uud die Licitulioiisbedingnissc
löuncn bci dicscm Gcrichle in den gewöhn»
lichen Amtoslunden singesehen wcrdcn.

ss. k. Bezirksamt Obcilaibach als Ge-
ncht, am 30. November 1866.

( 4 5 1 - 3 ) Nr. II.

Uebcrtl^gllllg dcr
drittelt ercc. Fcilbietulll,.

M>t Vczug auf das dieSinntliä'e Edict
vom 2. September v. I , . Z. 5474, wird
betaun! geulacht, dnß die mit Äcschcid vom
2. Scplcmber v. I , Z. 5474, anf del,
4. Jänner l. I . augeordncle dritte exec»'
tive Fcilbiclung der deiu Alex. Keru von
Kaplauas gthöligcn, auf 4482 fl. und
5)5)48 f l . 80 t>'. ö. W. bcwcllhcteu, zn
KliplauaS lie^ci'deu Realitäten ilbcr An-
suchen dcs Efcculiousfllhrcrg Herrn Karl
Skaria von Nraiuburg, als Machthaber
des Hcrru Sigmund Skaria, alls dcn

2. A p r i l 1 8 6 7
mit dcm uorigeu Auhangc übertragen wurde.

K. f. Bezirlöaml Stein als Gcricht,
am 3. Jänner 1867.

(476—2) Nr. 480.

Rcassttmiruttg
dritter crcc. Fcilbictuug.

Vom k. k. Bezulönmte Fcistliz als
Gericht wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei üb^r Ausucheu des Jakob Jag«
öctic von Iablanitz gegen Jakob Wicie von
dort !><!<', schuldiger 200 sl. 60 lr. c..«. <-.
die mit dtm dicsgcrich!l,chcn Vcfchcl'dc vom
9. November u . ' I . , Z . 6459, auf dci,
9, Iämier l I . bestimmte drille Real«
Fcilbictlmg ,^>^umn»'l<' auf dcn

12. A p r i l 1 8 6 7 ,
snih 11 Uhr, hicramtS mit dcm vor'gcn
Auhau^c bestimmt. , ^, ^ .

5l. k. Vezi.lsamt Fcislrij als Genchl.
am 24. Jänner 1867.
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Annonce.c

Bei dem fürstlich Auersperg'schcu Eisenwerke zu Ho f in Krain
lft die Stelle cincs

Hiitteu Mssistenten
zu besehen.

Bewerber davlnn wollen ihre Gesnchc mit der Nachweisnng ihrer theoretischen
und prallischcn Anebildunci und di^hcngcn Berwendnng im Vcr^» und Hütlcnwcsen
bei drr M e r k s d i r e c t i o n zu H o f c>dcr der f i i rs t l . (5entralkanzlci zn Wlasch im
bis zun, R. A p r i l l . I . iinl'iiilgcii. (581—1)

ZchlWt Ellglillldcr
zelsst hiermit e»<,cbclist an, daß sei» diesmaliger Auf-
enthalt in Aaibacl» nur noch von kurzer Dauer ist.

Mrbem-<ßeschilst m ^nz!
l^.1-21 ^ , ; ^ verpachtet i

Dasselbe ist zur.5l»,lstl und Uc idcnsärb l re i , ;„r Druckerei uud Apf t rc- ^
t u r mit den crfordsrlichen Hilfömaschineu vollVonlinen e inger ichtet , steht i,u "
besten Bet r iebe »nid ist daö renommirtest? au, platze. °

M i l nd l i che A n ö k u n f t ertheilt Pros. Dr R u m p f iu Vaibach, Sterunllee, ^
Han« i'elinovi<- Älr 37, 3. Stock, rechts, "̂

Vr ie f i i che A n f i a ^ e n wollen an Herrn E a r l T t rohschn l ider , Magi, ^
stral^beamtcu i» Oiraz, Iakum iniplatz )̂tr 42 uud '13, franco adressirt werden. ^

lint r einer klaren und ansprechrndeu äußeren Form verciüigl dilss.'i ^^dieamrn! ill sich di'l
China, daö aiii^richnelste tonische Mitlel, ii»d Eiscu, einen der ^inndstosfe de? Bliile^. Ans
(Ürund di/ser Thatsache nnrd eö von den hervorragendsten Pariser Aerzten angeivrudst. iiiu die
Blcichsucht pi h-btii. t>ic Cnülnälmici ju i l ^ r MädchcVi zu ftrdevn »ud dl», OnMiomm' ssiiie vsr-
lorliifi i El^üente N'ifdlr zuziisühleu. !,ir l'rrtltidt sfhr schnell gewisse uiicrliii^Iichs Ktlig?nschi!iül",c,i.
die uoii Blutniüüith oblr ^eucorvhoc heriühl^» und dcnm dal« ivcidlichc Gcschlrchl w häufig niitti^
lvorss» ist; rr regslt nnd slleichlert die Mlnslnmtion und lvivd :ni> czroszi'in Erfolge dci dl̂ sseü,
lyinpiUhisli'sn oder sliophnlosen Kinder,, niigrwendst. Er enegt Äppelil. bcfüldlrt di? Veld!inn„g
u»d niltz! besunders jenen Personen, bei welchen Vlnlarinulh in Fol^e von nustrengcnder Äl^eit,
^rcüillieüe» oder langmicrigel! Reconvaleöcciijen cingelren ist Die gnlc!, Erfolge lasse,, deöhlill.'
nie lnif sich ivarle». — H a u v t» D e p u l f ü r d ie 0 si e r r, M o n a r ch i c: in W i e >, dli
N a a b r i<,- N ö d ^ r , Bäcleistraf;? Nr, 1. ( 2 ^ 1 - « )

))ciedcrlaqe ill Laidach bci Herrn M . Kastncr am Congrcßplatz und
bei Hcrrn Vn'scll) ih, Apothckc „zu Mariahilf," Hanptplatz Nr. 11.

Kinpsohliiiig.
Tie ke l»»» l« l t «^ l»« ^ « l « l « « » l l l « n n ^ « « » » H » "

l»»»l^ in lll»^»»»«l«» am Thülin^-r W îlde empfiehlt t,!srn>ii d̂ n
Gict i t ' nnd ^he l l l na t l ^un l ^^^ - ioc l l de i l sowie allen ssamu
lien ihre E>;enciiiissc aligelegsnüiciist. Tif!el''cn lî stcheii in
UlNevkleideri l voin Kopf d,? ;nl» ssus;e, T^n ldw l i l l l r a t t c
',nm llinhiillen lranler Glieder, sowie ^ a l o w o l l v o l , H f t i '
r i t l lO zn Einreidnngri!, t f ^ t r a c t ;n Bödern, 5lisf.'i 'll»idel-
Va lsan l . Teil blrcüi« sieden Jahren sind dies»,- VIrlilcl Ee.-
mri,!gl,t der leidenden Menschheit ge:>.>ord,'n, Tanscude hnlien
dnrch beic» G l̂iranch rie risehnit Hnlfc gcfnnd^n. Uelier

ŝ»0 Isussnisir l'on 'Acr^en und ^nien, sowie Grdran^e-Anwlislm^en sirh?» '̂<v,<i> zli Vienstsii.
Iedki« eiiizrlin' Etüct ist mil dem ytnmm ^«>>,n«l«!l» bezeichnet und unr allsi» echt in,

ŝser bei Herrn A l b e r t T r i n k e r in Vcnbach, l̂ >>> "»̂

Daö lii dl!r ssan^cn Htonnrchic wcgrn dcr
cnisil'rordentlichcn Villigleit, dcr solidcn und
reellen Vcdimnng uou einem hohrn Adel

und geehrten Pnblicum aucrkannle

Klcider-MlMM
bc<j (6<»l-2)

Leopold Itdler,
Notl,clltl, l ivmstraflc N v . l l , I.Ttock,
gegenüber dem snrsttrzbischoslichm Palais,

Ecke dê  Sttphanöplatzeö,
empfichlt die feinsten Hcrrenklei-
der eigener Vr;eu,plUss, nach
ueucstcln Mode «Journa l , zu

stanuend billigen Preisen.
Ein vollsländim'r

V r ü h j a h r s - A ii 7i u g
(I. l ä .

3» c(ci]iintcv ^cicoit mib üi ollen färben.

lielierasiclier
11. 8.ssrnhjahrröctc . . . von 5 liiS 25 sl,

Ncwzicher . . . . . « . 30 -
^rilhiahrii-Anzügt . . - 12 » 3(5 «
ZommcrÄnzilgc , , » 10 < 2ü i
^agoröcte, . . . , - <> - 25) »
Zchlcifrocke . . . . ? 7 , 2<i «
ssracks und Gehrücle . . 1>l ' 28 ,
Prn'stcrröckc . , . . « 1»̂  , 28 <
^an>ll>ir>icic . . . . » 4 « 14 -
Beinllcider . . . , - 4 - 14 -
Peischildlne Gilets . - 2 ' / , - « -
D V " N<v><^IIlli!^on. Persönlich oder brief-
lich, mit gisällig-r ^laßaugabe von oderer
llsu.^<n<'i<^. ^2>lI<'!ln<'l<0 u. !><<;krit<-
lii»ff<> N'erdcn nnttr Garantie ans da<;
Ncel lstc prompt aufgeführt »nd Kleider,
die nicht besteu^ Passeu, relour genominen.
M V ^ ^ to l lmuü lo r /.il <l,'n / » i v l i n -
>,l'>!̂ n«l<'N Klolllü«ff^!><il«>k<'ll ncrden
anf verlangen gralii« eiug^'cnde!, und >ver̂
den brnfliche ?lnfrogeu franco beantn'ortet.

- Auch lueroen aüe Kleider gegen neue
umgetcuischi und sind üderNagme Kleider
stcli< sehr l'Üliii in gl^sil'l ^ln^N'ah! uorräihig.
H<ß^ Gesuch! darauf, dos; ick, alle nicine
Maaren fiir B a r g e l d einlaufe, das! ich
nüt den erslen stabri'en dei« I u - und Äu^-
lnndcl? in d i rec tc i l l V e r k r l i r c stehe,
enoüch gestützt auf mein festes P r i n c i p ,
nach lüstern Gewiss,'» rec l l ;n bedienen,
crlanbe ich mir iusofnn an dll<̂  Bertvaueu
de<? P. T PublicumS zu appelliren, alt« ich
stet.' bemüht sei» werde, allen Anfordernu-
gcn auf das beste ;n entsprechen.

Nol l )e , , t l , , l r „ ' . s t las ie ??r. l j ,
l . Stock, gegenüber dem fürsterzbischuflicheu

Palais. Ccte dri< Stephau^plnl^ei«.

(576—1) N>-. 7W.

Zweite crec. Feilbittung.
M i t Äczng aus das dicoämtlicht Edict

vom 28. December 1^00, Z. 4998, wir^
belanut g sscbln, daß

am 2. A p r i l d. I .
zur zwrilcu ercciNiocn Feilbirlnüss dcr
dem Johann S^dan von FcisNiz gcdöri.
g.n Vicali^it lnit d^nl vorigen Anhange
sscschü'tcn mud.

zl. l. Vcziil^aint Nadma»^dl'rf alö
Ocnch', am 5). März 1^07.

> Alllu meinen vcrhrten Gl i lNler l l uno iA
> W o h l t h ä t e r » , sagc ich hiemit mciuculß
»heimlichsten Daul für dic vielcu ÄewciseW
> Ihres Wohlwollens. Ll

^ in Kmlöd«rf iu Obcröstrrrcich »

Einc Viirtllclstclle
wird am 1. Mai 1807 besetz!, womit ciu Jahres-
lohn pcui !̂<)0 f l , 20 Percent von dem Ver-
kaufe der Garteuprodncte, und cinc freie Woh»
nuug verbunden ist.

Vcwerber wollen sich l>i^ Ende M ä r z
d. I . persönlich oder mittelst Gesuchen nu das
^crwaltuugMmt der Herrschaft Nadinanu^dorf
iu Obrrliaiu »vcuden. ^iXitt—^l)

Wohnung
.Nl t'crmicthcll <576-2)

I m Hanse N r . Il» Grad isc lm-Vors tad t
ist eine ?i,lohuung, bestehend au? 3 Zimmern,
2 Kuchen, 2 Speisekammern ,̂ Dachboden und
Holzlege, zu lommeuoem Georgi zu vermietheu.

Verkauf.
Auf einem Gule, iu V d c r k r a i u sind riuc

( ' » ' c r ra l i eN 'Täc 'Masch i l l e , eine grofze nnd
eine lleine T t r o h s c h u e i d » M a s c h i n e , eiuc
M a i ^ S ä r - M a s c l n i l ' ' , dann eine A n h ä u f l e
nnd Iä t !nasc ln ! ,e , so wie ein steienscheö i?ch-
senjvcii, nlle^ in guteiu Zustande — nm billige
Preise ^u versaufe».

kauflustige irollen sich gefälligst nutcr der
Adrefse ^ l . > l . >„ ^ V . im Eomptoir dcr ,/.'c,i:
bacher Zeilnug" anfrageu. ^5N!i - i l j

!iou von ',N'ei Erbsen in die Haulstelleu, wo der
Balt wnchsen soll, eingeriebeu uud erzeugt bin-
nen sechl< Monateu ei>,eu vollen, lräflige» Bart-
wnchö. Dasselbe is! so nnvlsan,, das; eL schon
bei juugeu beuten von 17 Jahren, wo noch gar
lein Bartwuchs vorhanden ist, den Bart iu dcr
oben gedachten Zeit hervorruft. Tic sichere Wir-
kung garanlir! die Fabrik.

M)n»csischoS

HalN'säl'll^ml'lll'l
ü F lacon H fi. »<> kr.

Mi t diesem kann man Angendranen. Kopf«
nnd Barthaarc für die Dauer echt färben, vom
blässesten Blond und duuklrn Blond biö Branu
nud Schwarz hat mnn die Farbeiiiiuaneeu ganz
iu seiner Gewalt. Tiefe Composition ist frei von
nachlheiligen s lof fen: so erhält z .B . das '.'luge
mehr Eharaltcr uud Ausdruck, wenn die Augen-
braue» elwaö dunkler gefärbt werden. Tie vor-
züglich schonen Farben, die dnrch dieses Mitlel
hervorgebracht werden, übertreffen alles b,ö jetzt
Exislireudc.

Erfinder: No the H Eon,p. in Berlin, Eom-
maudantrnsiraße ?lr. I I I . — Tie Niederlage befindet
sich iu ^,'aibach bei Herru ^ l d c r t T r i n k e r ,
Hanplvlcch Nr. 239. (7^-7)

I ^ ^ ^ l ^ « l , ^ ^ » ^ , ^ W i e n , 15>. M ä r z . D i c B u r s t verlehrle in ruhiger H a l l n n g , wobei sich dic meistm Effecten merklich erl iol tcn, Devisen uud V a l n t r u schlössen zur schwächeren ?>otiz zu
I l l l j l N t l l l l l l ) ! . haben. Geschäft bcschränlt. ^

^cffentlicht Schuld.
Geld Waare

I u 8. W. zn 5pCl. für 100 fl 55,25 55,70
I u ostcrr Währuüg steuerfrei tü.25 61.40
'/, Steueraul. in ü W, v. I .

18N4 zn 5,pCt. rückzahlbar . i»l.— 91.25
^. Strucranl. iu ü. V . r. I .

1«»>4 zu 5,Ml. rückzahlbar . P9. - ^.2-'>
Silber-Anleheu von I861 . . 7".— 7?.2ü
Silvcrau!. I«<',s> (ssrc?.) rückzahlb,

iu 37 Jahr, zu 5 vEl. 1l><) fl. «2,— 82.2',
Nllt.-?lul.niit I.iu,-El)up, zn ü"' 70.W 70 s>0

„ „ Avr.'.Eonp. ^ 5) „ 70.30 70.40
MetallicmcS . . . . . , . ' , „ 5<».75 .;o. _

drttc, nnt Mai-Coup. „ !> „ 62.äl» s,2.70
dtttc, „ 4j„ 5)2.— 5,2 5i(»

M i t Vcrlos. v. I . 1839 . . . 13^.50 i.^i.^o
„ „ « 1«''4 . , . 75.5>0 7 . i . -

„ „ I8>'>0zu5M)fI. 85.70 85 80
. ^ „ 18<)0 ,. ! ' ^0„ «8.75 8!,.25

" " „ „ 18<,4,. U>0^ 78.30 78 40
Como'Ncntcttfch. zu 42 I.. -m»«. 18 - 18 50
Ii . der Kronländcr (für 100 fl.) Gr.-E«tl,.Oblig.
Niederösterreich . . zn 5«/„ 8 7 , - 87.50
Oberusterreich . , ,. 5 « 83.50 89.—

Geld Waare
S a l z b u r g . . . . zn 5 ' / , 8 « . — 8 7 . -
Bühmen . . . . „ 5 „ 8 ^ > . - i » 0 . -
M ä h r e u . . . . „ 5 „ 8«: .— 8 7 , -
Schlesien . . . . „ 5 „ 8 8 . — 8 9 . —
Ete ie rmark . . . ^ 5 „ 87.5U 8 8 . —
Uugaru „ 5 „ 7 1 . — 72 .—
Temeser-Banal . . „ 5 „ 70.— 70.50
CroaNen uud Elavonieu „ 5 „ 7^ . - - 7! .50
Galizieu . . . . „ 5 „ tt8.2'i <9 , - -
Siebeubürgeu . . . „ 5 „ <i8.25 6< .̂75
Bnkovina . . . . „ 5 „ 5.8.50 69.—
Ilng. m. d. P,.C. 1807 „ 5 „ 69.?5 70.75
Tcm,Ä. m.d.P.-C. I8<;7 „ 5 „ l!8.50 6!».

A c t i e n (Pr. Stllck),

Nalionalbaul (ohne Tiuidsiidc) 7^6.— 728.—
K. sterd.-Nordv. zu 1000fl. C, M, U;22.-1,!;25.^
Kredit-Anstalt zu 200 fl, ü. W 182.'0 182.70
N.a V<<cc>m.-Ges.̂ '5>00fl o.W. «>08.^. s!10,—
S.-E..O.;ü2')0si.EM 0.50"Fr, 207.4s> 207,80
Kais. Elis. Bahn zu 200 fl. C M . I N . — 142 —
<i5Üd,-nordd.Pcr.-V.20<1 „ i»>^ — 124 50
^ '??^^1^" '« , " ^ ' l ^ -2 ' " f l . 20 .̂50 20'.)'.'-
Gal.Karl-Lud.-V.z.20<>si.EM. 2,8.— 218.50

Geld Waare
Vöhm. Wcstbahu zn 200 fl. . 152.75 153,25
Orst,Dou.-Tampfsch,:Ors. « ^ 47»>.- 478.—
Oesterreich. Lluyd iu Trieft si Z 175.— 180.—
Wicn.Damvfm.-Actg 500fl.^'.W. 470.— 475.—
Pester Kettenbrücke . . . . 380.— 400.—
Anglo - Anstria - Bank zu 20) fl'. 9!. 0 92. -
5!embergcr Cernowitzcr Acticu . 18l.— 182.—

P f a n d b r i e f e (für 100 fl.)

National- ^ 10jährigc v. I .
bauk auf > 1857 zu . 5"/. 105.— —.—
C. M . 1 vcrlo5barc 5 „ 9^.75 9 7 . -

Ualioualb.auslz.W verloöb.5 „ 92.30 92.50
Nng.Bod.-Crcd.-Aust. zn5'/ , „ 88.25 8^.75
Allg. öst, Bodeil'Crcdit'?lnstaIt

vcrlosbar zu 5"/, in Silber 101.50 102.50

Lose (pr. Stück.)

Crcd.-A. f. H u.G.z. 100fl. ö.W. 127.75 128.25
Don.-Dmpssch.-G.z.100fl,CM — . - - . —
Sladtgem. Ofcn „ 40 „ ö.W. 26 50 27.50
Esicrhazt) „ 40 „ CM. 85.— 90.—
Salm „ 40 „ „ . 30.50 3150
Pallffy .. 40 „ „ . 2 « . - 2 7 . -

Geld Waare
Elary zn40f l . CM. 2»'.— 2 7 . -
St. Genoiö „ 40 „ „ . 24.— 21 —
Wiudischgrätz „ 20 „ „ . 18.— 19.—
Waldstein „ 20 „ „ . 2l,50 22.50
Krglevich „ 10 „ „ . 1-l. - 14.25
'1tud0lf-Stiftung 10 „ „ . 12.— 12.50

W e ch s e l . (3 Mouale,)

Augsburg filr 100 fl südd. W. 108.— 108.25
ssrnulfurta.M 100 fl. delto 108.25 108.50
Hamburg, für 100 Mark Bcmlo 96 - - 9<i.25»
Voüdon für 10 Pf. Sterling . 129 25 129.<!5
Pariü für 100 Franks . . . 5l.!<0 51.40

<5ours dcr Geldsor tcn
Geld Waare

K. Müuz-Ducatcu 6 fl 10 kr. (; fl. 1 l kr.
Mvoleonöd'or . . W „ 32 „ 10 „ 33 ,.
t̂nss, IinperialS . 10 „ 55 „ 10 „ <>0 „

Vereini>thalcr . . 1 „ 89 „ 1 „ 90 „
Silber . . 127 „ 25 „ 127 „ 50 „

Krainischc Grnudeutlastuugö - Obligatiouen, P""
uatilotiruilg: 8« Geld, 88 Waare

Pruck und Verlag von I u u a z ». » l e i u u i a l , r u>ld F c d o r H a m b c r g iu Laibach,


